
Maik Neumann 

Lehrbienenstand in Baruth 

 

Aussta�ung: 

5 min Bus 

15-20 min Bahn 

Parkplatz 

WC vor Ort 

Regensicherer Unterstand mit Sitzplätzen 

 

Standortwahl: 

Klima$sch güns$g in Südbrandenburg 

Mico Klima vorteilha( in der Stadt 

und Standort in op$maler Wind- und Sonnenlage 

d.h. mehrere Wochen Vorlauf in der Entwicklung der Völker 

die Teilnehmer können dadurch alles "nachmachen" 

 

Lehrinhalte für: 

Anfänger, erfahrener, Profi, Hobby, Nebenerwerb, Vollerwerb    

WA-Gruppe, jeder kann zwischen den Terminen Fragen stellen! 

    

Haus$ere erfordern Betreuung! Honigbienen sind keine Wild$ere!  

 

 

1. Termin 

Vorstellung    

persönliche Ausrüstung – Bienenfreundlich & dem Imker dienlich, Allergien    

Ausrüstung am Bienenstand   

 mit - ohne Lagerraum  

Vorbereitung Völkerbesuch oder/und -kontrolle, Arbeitsmi@el und Beutenmat., Sonderfälle 

Verhalten am Stand 

Monatsarbeiten, Jan. - April   

 Material Bestellung fürs ganze Jahr!  

Beurteilung Standort 

Bienenfreundlich, dem Imker dienlich, Honigqualität/-Feuch$gkeit  

 Beutenaufstellung und Ausrichtung   

 Böcke, Pale@en, Höhe, Bewuchs, und…  

Beurteilung Tracht   

 Individueller Trachtkalender erstellen  

 was war, was ist, was kommt   

Beurteilung Völker   

 Flugloch beobachten  



 Bodenschieber, Infodeckel, Glasscheibe, Honiganzeiger nutzen! 

 Wie sieht ein angepasster Brutraum aus  

  Warum arbeite ich mit dem angepassten Brutraum  

  Mit Waben im Großformat  

  Und nicht 2-Räumig 

  Besonderheiten Wirtscha(svölker vs. Prüf- und Zuchtvölker 

 Fu@ervorrat prüfen   

 Erweiterung Brutraum oder Honigraum   

 Wann aufsatzbereit, Bienenmasse 8+  

 Vorlaufplanung x Tage, nächste Standbesuch? 

Dokumenta$on in der Praxis    

 Anmeldung Bienenhaltung  

 Landkreis TF, Seuchenfreiheitsbescheinigung   

 Stockkarte  

 Kennzeichnung Stand 

Die häufigsten Ursachen für Völkerverluste: 

Fragen: Praxisteil, Theorie, Persönliche 

 

2. Termin  

Fragen vom letzten Termin    

Beurteilung Tracht    

 was war, was ist, was kommt    

Beurteilung Völker    

 Flugloch beobachten   

 Bodenschieber, Infodeckel, Glasscheibe   

 Wie sieht der angepasster Brutraum aus   

 Schwarmverhalten   

  Weiselzellen: Schwarmzelle, Nachschaffung, Umweiseln   

  Alt oder junge Königin   

  Notkönigin, Schwarmkönigin, Einwabenableger  

  Versand, aus Eilage, unterkühlt   

  Pollenbre@er   

  Gene$k   

  Brutraum enger  

  Die natürliche Vermehrung!  

 Scharmverhinderung oder schwärmen lassen?   

  7 oder 10 Tage   

  Zellen brechen, Flügel schneiden   

  Vorsorgliches Schröpfen, Ausgleichen, absperren, einsperren und sonst was…   

  Königinnen Ableger   

  Start der Vermehrung!  

  Schwärme einfangen oder fliegen lassen   

  Wann zieht ein Schwarm aus?  

  Schwarm Behandlung   

 Erweiterung Brutraum oder Honigraum    

 Wann kommt der nächste Honigraum    



 Vorbereiten Honigernte   

  Wann ernten?  

  Sortenhonig an einem Stand ohne Wanderung – ist das möglich?  

  Frühjahrssorten mögliche?  

  Bienenflucht und auspusten leere Zargen unter der Flucht   

  Qualität verbessern  

  Boden zu, kl. Flugloch, Deckel Dämmung, starke Völker - mind. 8 Waben/Schiede 

Bienenmasse unter dem Honigraum 

   Volle Sonne, trockener Standort, Verdeckelt, Randwaben, virtuelles Brutnest,  

   Früh ernten, nach Regentag, trockenes We@er, Transpor$eren und lagern  

  Menge erhöhen:  

   AnlauPre@er, ausgebaute Waben Störungen, Aufstellung  

   Trachtmangel mit Fu@er überbrücken  

   Nicht schröpfen oder schwärmen lassen 

 Vorlaufplanung x Tage   

Monatsarbeiten Mai & Juni     

Dokumenta$on in der Praxis     

  Seuchenfreiheitsbescheinigung    

 Stockkarte   

 Schwarmrecht im BGB   

 961 Eigentumsverlust  

 962 Verfolgungsrecht, EnSernung aus fremder Beute   

 963 Vereinigung und Au(eilung   

 964 Vermischung in besetzter Beute  

   

Fragen: Praxisteil, Theorie, Persönliche      

 

3. Termin    

Die Schwärmerei ist die Begrenzung der Imkerei!    

Trachtbeobachtung    

Umfeldbeurteilung    

Zucht  Zuchtstoffspender auswählen und vorbereiten    

 Umlarven, umstecken, umschneiden, Basiszucht    

 Starter, Anbrüter, Finisher/Pflegevolk, Brutapparat, oder alles im Honigraum?   

 Bega@ungseinheiten, umweiseln in größere Einheiten    

 Einweiseln, Kunstschwärme    

    

 Oder andere kontrollierte Vermehrung    

 Dann kontrollierte Anpaarung   

 Op$male Aufzucht!   

 Aus dem Überschuss!   

 Königin mindestens zeichnen!!!   

 Weiselzellen: Schwarmzelle, Nachschaffung, Umweiseln    

Wartezeiten einhalten!    

Monatsarbeiten: Juni, Juli     



Standbega@ung oder Sonderfälle: Belegstelle, Besamung, Bega@ungsplatz, Belegstelle Insel, Land, 

Gebirge   

Fragen: Praxisteil, Theorie, Persönliche 

Kleine Exkursion: Sommerlinde – Winterlinde, Rosskastanie – Edelkastanie 

 

     

4.Termin    

Königinnen zeichnen mit Drohnen üben     

Drohnengi@er    

Zeichens$(e     

Gi@er für zeichnen und Zeichenstempel    

Umlarvmaterial nochmal mitbringen zu Üben?     

Einfü@ern    

Wir Behandeln nur nach/mit Diagnose!     

Biologisch und mechanisch: schneiden, Bannwabe, Skalvini, Brutentnahme, Schwärmen lassen  

Tbe?    

Bodenschieber etc….    

Dokumenta$on: Arzneimi@el, Lebensmi@elrecht    

DIB-Liste zugelassene Mi@el, Schadschwellen    

Mein Konzept … 

Wann welches Fu@er?   

Flüssig oder Teig, Mengen?    

Oder auf Honig???    

Probleme: Efeu, Blühflächen    

Späte Trachten nutzen, kontrollieren und manipulieren nö$g   

Jungvölker oder Altvölker verheizen, Bienenmasse abbauen?     

Sonnenblumen, Buchweizen, Zwischensaaten, Heide, …    

Fichte, Tanne, Wald, …Besonderheiten (kein Pollen!)    

Kunstschwärme über Honigräume erstellen    

Völker erweitern, abernten, …    

NoSü@erung: wann, wie und was    

Fragen: Honigraum untersetzen- wann? Kalte mi@elwände, gene$sch, fluchten nach Durchsicht ….

    

Trachtlücke und Ende erkennen    

 Keine Blüten oder Läuse   

 Keine Schme@erlinge    

 Schlechte We@ervorhersage    

  Kalt, Regen, trocken, Wind   

 Kein Bienenflug   

 Kein Pollen auf dem Schieber am Flugloch   

 Kein spritzender Nektar im Honigraum   

 Keine offenen Zellen im Honigraum    

 Kein frischer Nektar im Brutnest    

 Kein Honig oder Fu@er im Brutnest    

 Bienentränke wird besucht   

 Waage 



Monatsarbeiten: Juli, Aug.     

Fragen: Praxisteil, Theorie, Persönliche      

 

 

 

5. Termin     

"Aggressive" Völker: Gene, Fu@ermangel, Räuberei, Milbenbefall, Weisellos, kein Rauch an, zu lange 

gebraucht, Imkerfehler, Uhrzeit,    

  We@er: kalt, Regen, Schnee, Wind, schwül, Gewi@er, zu warm,    

Proben Honige, Mischungen – jeder bringt was mit!   

Völker kontrollieren     

Reinvasion, Fu@er, Brut, Bienenmasse, Umweiseln    

Große Exkursion: Besuch Wanderstand in der Heide, und Buchweizen hat kein Nektar?  

  

Monatsarbeiten: Aug., Sept.     

Fragen: Praxisteil, Theorie, Persönliche 

 

6. Termin     

Max. Wachsgewinnung und Wachsverarbeitung     

Gewinnung von Wachs     

Mi@elwände, Kerzen, Seife, Medizin     

Propolis    

Gelee Royale     

Pollenernte, Lagerung     

Perga    

Gi(    

    

Honigbearbeitung    

Klären, sieben, Sumpf, Feinsieb, Seihtuch, Melitherm,     

Rühren, Impfen, abfüllen, lagern     

Wabenhonig, Scheibenhonig    

Limo, Met, Mischungen….    

Refraktometer prüfen    

Honiglagerung    

E$ke@en Angaben     

Monatsarbeiten: Sept.- Dez,     

Fragen: Praxisteil, Theorie, Persönliche 

    

Gemütliches Abgrillen 

 


